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FlexFly GmbH Aviation Service unterstützt folgende UN Ziele für nachhaltige Entwicklung:

FlexFly GmbH Aviation Service
CO2 Kompensation sämtlicher Flüge in QII-2022

Teilnehmer-ID: DE-2107-0630
Gültig bis: 30.06.2022

Diese Urkunde garantiert, dass die ausgewiesene Menge 137 Tonnen CO2 nach dem Standard des Greenhouse Gas
Protocol bilanziert und mit nach Gold Standard geprüften internationalen Klimaschutzprojekten kompensiert wurde.

FlexFly GmbH Aviation Service hat für „CO2 Kompensation sämtlicher Flüge in QII-2022“ 137 Tonnen CO2 Anteile
(Zertifikate) aus Klimaschutzprojekten erworben und trägt damit sichtbar zur Realisierung dieser Projekte bei. Damit wird
sichergestellt, dass die eigenen CO2 Emissionen für „CO2 Kompensation sämtlicher Flüge in QII-2022“ kompensiert und
der Anstieg der Erderwärmung gedrosselt wird.

Die Klimaschutzprojekte wurden zertifiziert und die Ausgabe und Stilllegung der Zertifikate wird transparent registriert.

FlexFly GmbH Aviation Service nimmt damit am freiwilligen Emissionshandel teil und leistet mit der Verringerung des
Treibhausgases einen Beitrag für eine lebenswerte Umwelt. Der Inhaber dieses Zertifikats engagiert sich nachhaltig in den
Bemühungen gegen die globale Klimaerwärmung.

Dipl.-Ing. Frank Huschka

https://climate-extender.de/klimaneutrales-unternehmen


FlexFly GmbH Aviation Service unterstützt folgende
Klimaschutzprojekte:

300MW Wasserkraftprojekt von
JHPL

Indien

Das Baspa-Projekt ist ein Laufwasserkraftwerk mit einer
installierten Leistung von 300 MW. Die Staustufe des Projekts
befindet sich am Fluss Baspa bei Kuppa in Himachal Pradesh.
Das Maschinenhaus befindet sich im Dorf Karcham im Distrikt
Kinnaur. Das Projekt ist eine Initiative der Jaiprakash Hydro Power
Limited (JHPL), die zur Jaypee-Gruppe gehört. Jaypee ist eine
bekannte indische Unternehmensgruppe und hat mit der
Regierung des Bundesstaates Himachal Pradesh eine
Vereinbarung zur Durchführung des Projekts getroffen. 

Zweck des Projekts ist die Erzeugung von Strom aus erneuerbarer
Wasserkraft und dessen Verkauf an das Himachal Pradesh State
Electricity Board (HPSEB).

Category          Standard           
Carbon       |     UNFCCC VCS ID 92



Renewable Energy from Biomass,
UPPPL, India Andhra Pradesh

Indien

Bekämpfung von Methanemissionen und Förderung einer nachhaltigen 
Ressourcennutzung in ländlichen Betrieben

Dieses innovative Projekt, das mit Geflügelabfällen betrieben wird, speist
erneuerbaren Strom in das Netz ein. Dadurch wird Strom aus
Wärmekraftwerken in der Region Andhra Pradesh ersetzt, was die Emissionen
senkt und den Ausbau der erneuerbaren Energiewirtschaft fördert. Da die
Geflügelabfälle gesammelt werden, anstatt auf offenen Feldern zu verrotten,
verbessern sich die Geruchs- und Hygieneverhältnisse in den örtlichen
Dörfern, während die durch die Anlage geschaffenen
Beschäftigungsmöglichkeiten die Wirtschaft ankurbeln.

Der Kontext 
Vor dem Projekt wurden die Abfälle der örtlichen Geflügelindustrie in
Deponiegruben in der Nähe der Bauernhöfe entsorgt, was dazu führte, dass
Methan ungehindert in die Atmosphäre entweichen konnte. In den ersten zwei
Jahrzehnten nach seiner Freisetzung erwärmt Methan die Atmosphäre 84 Mal
stärker als Kohlendioxid. Das Projekt ist an das südliche regionale
Elektrizitätsnetz Indiens angeschlossen, in dem überwiegend
Wärmekraftwerke betrieben werden. 

Das Projekt 
Das Projekt umfasst die Installation eines Generators mit einer Leistung von
7,5 MW zur Verbrennung von Geflügel- und Biomasseabfällen, einschließlich
Einstreu und Reishülsen, die von den örtlichen Bauernhöfen gesammelt
werden. Neben dem geringen Eigenverbrauch wird die Energie auch in das
Stromnetz eingespeist. 

Die Vorteile 
Durch die Einspeisung ins Netz ersetzt das Projekt Strom aus fossilen
Brennstoffen und vermeidet so die damit verbundenen Emissionen. Darüber
hinaus trägt es dazu bei, die Methanemissionen zu vermeiden, die bei der
Entsorgung von Geflügelabfällen in anaeroben Lagunen auf den umliegenden
Feldern entstehen. Dies führt zu einer Verbesserung der Umwelt, der sanitären
Verhältnisse und der Geruchsbelästigung in den umliegenden Dörfern und
damit zu besseren Gesundheits- und Lebensbedingungen. Das Projekt schafft
auch eine Reihe von Arbeitsplätzen, von denen ein Teil an die lokalen
Gemeinden geht, wodurch die regionale Wirtschaft angekurbelt wird, während
durch die Ausbildung der Mitarbeiter Fähigkeiten vermittelt werden, die
anderen Projekten im Bereich der erneuerbaren Energien zum Erfolg verhelfen
könnten. 

Category          Standard           
Carbon       |      Gold Standard 3072


